
Verbandsliga Luft 

Frage an alle, wie nutzt man 2 spielfreie Wochenenden? Ausspannen, abschalten, Beine hoch, mal 

kein Gedanke an den Ball? Natürlich nicht, man organisiert sich einfach Spiele und so folgten wir am 

vorletzten Samstag der Einladung unserer Freunde aus Dessau-Roßlau.   

Zwischen unserer Einheit und der Mannschaft des SV Germania 08 Roßlau ist während der HLM eine 

sehr faire Freundschaft entstanden und so trafen wir uns am 09.02. zu einem Kick in Roßlau. Wir 

stiegen gleich mit hohem Pressing in die Partie ein und konnten uns erstaunlich viele Möglichkeiten 

zum Einnetzen herausspielen, sodass der Verbandsligist richtig gefordert war. Trotz, dass wir das 

bessere Spiel machten, ging zu diesem Zeitpunkt der erste Treffer völlig unerwartet an Roßlau. Das 

wurmte unsere Kicker sehr und noch in Gedanken versunken, kassierten sie innerhalb weniger 

Minuten das 2:0 und das 3:0. Wir waren geschockt, denn nun war guter Rat teuer. Was konnten wir 

jetzt noch entgegensetzen, schien die Partie doch gelaufen zu sein. Würden wir jetzt nur noch am 

Verteidigen sein und letzten Endes mit hängenden Köpfen den Platz verlassen müssen?  

Nein, das hätten wir vielleicht früher getan. Wir haben uns durch zahlreiche Herausforderungen 

weiterentwickelt und so zogen unsere Jungs einen Kat und legten ihren ganzen Willen und ihr 

Können in die Waagschale. In der 20. Spielminute dann der Anschlusstreffer zum 3:1 durch Hannes 

Kersten, gefolgt vom 3:2 in der 38. Spielminute durch William Kohl und in der 39. Spielminute der 

Treffer zum 3:3 Ausgleich durch Maurice Lorenz. Leute das war einfach nur wie ein emotionaler 

Rausch der Glücksgefühle und so gingen wir stolz und selbstbewusst in die Halbzeitpause. Während 

die Spieler aus Roßlau die Leviten gelesen bekamen, war es in unserer Ecke entspannt und es 

konnten Taktiken besprochen werden, wie man vielleicht doch noch einen Sieg erringen könnte, 

denn an Mut und Kampfeswillen fehlte es heute nicht.  

In der 2. Halbzeit, versuchte Roßlau seine Erfahrung aus der Verbandsliga besser auf den Platz zu 

bringen und so gelang es ihnen wieder mit 4:3 in Führung zu gehen. Das ließen wir nicht auf uns 

sitzen und legten unsererseits mit dem 4:4, wieder durch William Kohl, nach. Beide Mannschaften 

konnten dann auch noch jeweils einen 5. Treffer erzielen, auf unserer Seite übernahm das Einnetzen 

Martin Münzer in der 68. Spielminute.  

Abgesehen von einer top Mannschaftsleistung waren heute, laut Trainer, die Spieler des Tages: 

William Kohl, Hannes Kersten und vor allem Dorian Ehrich.  

Dorian ist nicht nur für unsere Trainer eine unglaubliche Bereicherung, sondern auch für alle 

anderen. Dorian spielt noch gar nicht solange Fußball, beweist sich aber mit ganz viel Talent als 

Keeper, in der Abwehr, im Kopfball- und sogar im Offensivspiel. Er geht kontrolliert aggressiv an den 

Ball, hat ein tolles Raum - und Ballgefühl. Für mich persönlich, ein absoluter Rohdiamant und 

Sympathieträger. Dorian, es macht einfach wahnsinnig viel Spaß dir zuzusehen. 

Fazit des Tages:  

Es war ein unglaublich spannendes Freundschaftsspiel, welches sein Ende im 5:5 unentschieden fand. 

Unsere Mannschaft hatte an diesem Tag eine unglaubliche Leistung auf den Platz gebracht und ich 

habe schon lange kein so kämpferisches, aber vor allem faires Spiel mehr gesehen. Klar es ging um 

nichts, aber der Ehrgeiz ist natürlich immer da.  

Vielen Dank an unsere Gastgeber aus Roßlau, dass wir uns mit eurer großartigen, fairen Mannschaft 

messen durften. Vielleicht ergibt sich ja mal eine Möglichkeit, euch in unserer Heimat begrüßen zu 

dürfen. Wir würden uns auf jeden Fall sehr freuen. Bis dahin wünschen wir dem SV Germania 08 

Roßlau viel Erfolg in ihrer Liga. 


